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Allgemeine Geschäftsbedingungen / Lieferbedingungen gegenüber
Verbrauchern & Unternehmen

1. Geltungsbereich

a. Die nachfolgenden allgemeinen Verkaufs-, Liefer- und Reparaturbedingungen (im Folgenden kurz AGB)
gelten für Verträge zwischen Mair Gebäudetechnik, Dorfäcker 1a, 91086 Aurachtal, Tel.: +49 9132 7497527, Fax
+49 9132 7497528, Mail info@mair-haustechnik.de und ihren Kunden (Verbraucher und Unternehmer).

b. Verbraucher ist jede natürliche Person, die ein Rechtsgeschäft zu Zwecken abschließt, die überwiegend
weder ihrer gewerblichen noch ihrer selbständigen beruflichen Tätigkeit zugerechnet werden können, § 13 BGB.

a. Unternehmer ist eine natürliche oder juristische Person oder eine rechtsfähige Personengesellschaft, die bei
Abschluss eines Rechtsgeschäfts in Ausübung ihrer gewerblichen oder selbständigen beruflichen Tätigkeit
handelt, § 14 BGB.

c. Unsere Lieferungen, Leistungen und Angebote erfolgen ausschließlich aufgrund dieser Allgemeinen
Verkaufsbedingungen. Diese sind Bestandteil aller Verträge, die wir mit unseren Kunden (nachfolgend Kunde
oder Käufer genannt) über die von uns angebotenen Waren schließen. Unser Verkaufspersonal ist nicht
berechtigt, mündliche Vereinbarungen mit dem Kunden im Zusammenhang mit dem Vertrag zu treffen, die von
dem Bestellformular oder diesen Allgemeinen Verkaufsbedingungen abweichen.

a. Entgegenstehende oder von diesen AGB abweichende bzw. ergänzende Bedingungen des Kunden werden
nicht anerkannt.

d. Individuelle Vertragsabreden haben stets Vorrang vor diesen Allgemeinen Geschäftsbedingungen.

2. Angebot und Vertragsabschluss

a. In Prospekten, Anzeigen und anderem Werbematerial enthaltene Angebote und Preisangaben sind
freibleibend und unverbindlich.

b. Auf Anfrage des Kunden erstellen wir, sofern keine abweichende Vereinbarung getroffen oder auf dem
Angebot ausdrücklich eine andere Regelung bestimmt wurde, ein unverbindliches befristetes Angebot und
sendet dieses dem Kunden zu. Der Kunde hat sodann die Möglichkeit (fern-) mündlich oder schriftlich und
fristgerecht das Angebot gegenüber der Mair Gebäudetechnik zu bestätigen. Der Kunde ist an seine bestätigte
und von uns noch nicht angenommene Bestellung 14 Kalendertage nach Bestätigung gebunden und führt nicht
zum Abschluss eines Vertrages. Wir sind berechtigt, das Angebot innerhalb dieser Frist anzunehmen.
Maßgeblich für die Einhaltung der Frist ist der Zeitpunkt, in dem unsere Annahme dem Kunden zugeht.

c. Erst mit der, auf die Bestätigung des Kunden folgenden verbindlichen Auftragsbestätigung von Mair
Gebäudetechnik kommt der Vertrag - Vertragssprache ist Deutsch - zwischen Mair Gebäudetechnik und dem
Kunden zu Stande, spätestens aber mit Lieferung der Ware.

d. Kündigt der Auftraggeber vor Bauausführung den Vertrag, so ist der Auftragnehmer berechtigt, 20% der
Gesamtauftragssumme als Schadensersatz zu verlangen. Dem Auftraggeber bleibt ausdrücklich das Recht
vorbehalten, einen geringen Schadenersatz nachzuweisen.

3. Kosten

a. Wird der voraussichtliche Preis der Leistungen nicht bei Vertragsschluss angegeben, kann der Kunde
Kostengrenzen setzen.

b. Verbindliche Kostenvoranschläge werden nur auf ausdrückliche Anforderung durch den Kunden erstellt.

c. Ein vom Kunden gewünschter Kostenvoranschlag ist nur verbindlich, wenn er von uns schriftlich abgegeben
und als verbindlich bezeichnet wird. Für die zur Abgabe des Kostenvoranschlages erforderlichen Leistungen
werden dem Vertragspartner berechnet, soweit die Reparatur nicht durchgeführt wird oder sie bei der
Durchführung der Reparatur nicht verwertet werden können.

d. Ergibt sich während den Arbeiten, dass die zu erwartenden Kosten die unverbindlich veranschlagten Kosten
übersteigen und nicht in einem wirtschaftlich vertretbaren Verhältnis zum Zeitwert der zu verrichtenden Arbeiten
stehen, werden wir den Vertragspartner unverzüglich hierüber informieren. Gleiches gilt für Mängel, die wir erst
bei Gelegenheit der Arbeiten feststellen und die bislang nicht vom Umfang des Auftrages umfasst waren.
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e. Die Sache wird nach einem von uns nicht zu vertretenden Abbruch einer Arbeit nur auf ausdrücklichen
Wunsch des Vertragspartners gegen Erstattung der hierdurch entstehenden Kosten wieder in den
Ursprungszustand zurückversetzt.

f. Bei der Berechnung der Arbeit sind die Preise für verwendete Teile, Materialien und Sonderleistungen sowie
die Preise für die Arbeitsleistungen, die Fahrt- und Transportkosten jeweils gesondert auszuweisen. Wird die
Arbeit aufgrund eines verbindlichen Kostenvoranschlages ausgeführt, so genügt eine Bezugnahme auf den
Kostenvoranschlag, wobei nur Abweichungen im Leistungsumfang besonders aufzuführen sind.

4. Preise und Zahlung

a. Alle Preise verstehen sich in Euro inclusive der gesetzlichen MwSt. Soweit nicht ausdrücklich schriftlich
anders vereinbart, gelten unsere Preise bei Abholung ab unserem Lager, einschließlich Verpackung. Zahlungen
können nur in unseren Geschäftsräumen oder durch Überweisung auf ein von uns angegebenes Bankkonto
erfolgen. Technisches Personal, Fahrer und Service- Mitarbeiter im Außendienst sind nicht zum Inkasso
berechtigt. Der Käufer darf eigene Ansprüche gegen unsere Ansprüche nur aufrechnen, wenn die
Gegenansprüche unbestritten oder rechtskräftig festgestellt sind. Der Käufer kann von ihm geschuldete
Leistungen nur wegen berechtigter Gegenansprüche aus demselben Vertragsverhältnis zurückbehalten.

b. Zahlungen sind sofort und ohne Abzug nach Erhalt der Rechnung fällig, soweit keine abweichende
Vereinbarung getroffen oder auf der Rechnung abweichende Zahlungsfristen ausgewiesen wurden.

c. Mit der Auftragsbestätigung (siehe §2) werden 30% der Auftragssumme, sowie keine abweichende
Vereinbarung getroffen wurde, als Anzahlung auf die Gesamtauftragssumme (netto) fällig. Mair Gebäudetechnik
stellt dem Kunden gegenüber hierzu eine gesonderte Rechnung.

d. Die gelieferte Ware bleibt bis zur vollständigen Bezahlung im Eigentum von Mair Gebäudetechnik.

5. Frist für die Ausführung der Arbeiten / Lieferungen

a. Die Angaben von Mair Gebäudetechnik über die Fristen für die auszuführenden Arbeiten beruhen auf
Schätzungen und sind unverbindlich, es sei denn es wurde etwas anderes vereinbart.

b. In Fällen nicht voraussehbarer und von Mair Gebäudetechnik nicht zu vertretener betrieblicher Behinderungen
(z.B. Arbeitseinstellungen, Beschaffungsschwierigkeiten von Ersatzteilen, Lieferungs- oder Leistungsverzug von
Zulieferanten) sowie bei behördlichen Eingriffen, höherer Gewalt und Arbeitskämpfen, verlängern sich auch
verbindliche Fristen um diese Zeiten zzgl. angemessener Zeiträume für die Wiederaufnahme der Arbeiten.

6. Erfüllungsort, Versand, Verpackung, Gefahrübergang

a. Erfüllungsort für alle Verpflichtungen aus dem Vertragsverhältnis ist Aurachtal, soweit nichts anderes bestimmt
ist. Schuldet der Verkäufer auch die Installation, ist Erfüllungsort der Ort, an dem die Installation zu erfolgen hat.

b. Die Versandart und die Verpackung unterstehen dem pflichtgemäßen Ermessen des Verkäufers. Die Gefahr
geht spätestens mit der Übergabe des Liefergegenstandes (wobei der Beginn des Verladevorgangs maßgeblich
ist) an den Spediteur, Frachtführer oder sonst zur Ausführung der Versendung bestimmten Dritten auf den
Auftraggeber über. Dies gilt auch dann, wenn Teillieferungen erfolgen oder der Verkäufer noch andere
Leistungen (ZB. Versand oder Installation) übernommen hat.

c. Verzögert sich der Versand oder die Übergabe infolge eines Umstandes, dessen Ursache beim Auftraggeber
liegt, geht die Gefahr von dem Tag an auf den Auftraggeber über, an dem der Liefergegenstand versandbereit ist
und der Verkäufer dies dem Auftraggeber angezeigt hat. Lagerkosten nach Gefahrübergang trägt der
Auftraggeber. Bei Lagerung durch den Verkäufer betragen die Lagerkosten (0,25%) des Rechnungsbetrages der
zu lagernden Liefergegenstände pro abgelaufene Woche. Die Geltendmachung und der Nachweis weiterer oder
geringerer Lagerkosten bleiben vorbehalten. Die Sendung wird vom Verkäufer nur auf ausdrücklichen Wunsch
des Auftraggebers und auf dessen Kosten gegen Diebstahl, Bruch-, Transport-, Feuerund Wasserschäden oder
sonstige versicherbare Risiken versichert.

7. Mitwirkungspflicht

a. Der Kunde hat die Pflicht, für angemessene Arbeitsbedingungen und die Sicherheit am Ort der Arbeiten zu
sorgen.
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b. Der Kunde ist verpflichtet die erforderliche Energie einschließlich des erforderlichen Anschlusses auf seine
Kosten bereitzustellen. Er hat alle Materialien und Betriebsstoffe bereitzustellen und alle sonstigen Handlungen
vorzunehmen, die zur Erprobung nötig sind.

c. Kommt der Kunde seinen Verpflichtungen nicht nach, so ist Mair Gebäudetechnik nach Setzung einer
angemessenen Frist, berechtigt, aber nicht verpflichtet, an Stelle und auf Kosten des Kunden die Handlungen
vorzunehmen.

d. Die gesetzlichen Rechte und Ansprüche des Kunden bleiben im Übrigen unberührt

8. Abnahme der Arbeiten, Übernahme durch den Kunden

a. Der Kunde ist zur Abnahme verpflichtet, sobald ihm die Fertigstellung angezeigt worden ist. Wegen
unwesentlicher Mängel kann die Abnahme nicht verweigert werden.

b. Kommt der Kunde mit der Abnahme in Verzug, so gilt die Abnahme nach Ablauf von zwölf Werktagen seit
Anzeige der Fertigstellung als erfolgt. Hat der Kunde die Anlage ohne Abnahme in Benutzung genommen, gilt
die Abnahme nach Ablauf von sechs Werktagen nach Beginn der Benutzung als erfolgt. Vorbehalte wegen
erkennbarer Mängel hat der Kunde in diesen Fällen spätestens bis zu den vorstehend genannten Zeitpunkten
geltend zu machen

9. Gewährleistung und Haftung

a. Bei Mängeln der gelieferten Ware gelten die gesetzlichen Gewährleistungsrechte. Die Rechte aus einer
etwaigen Garantie werden durch diese AGB weder ausgeschlossen noch beschränkt.

b. Schadensersatzansprüche des Käufers wegen offensichtlicher Sachmängel der gelieferten Ware sind
ausgeschlossen, wenn er uns den Mangel nicht innerhalb einer Frist von zwei Wochen nach Ablieferung der
Ware anzeigt. Mängelansprüche des Kunden verjähren in einem Jahr ab Lieferung.

c. Unsere Haftung auf Schadensersatz, gleich aus welchem Rechtsgrund (insbesondere bei Verzug, Mängeln
oder sonstigen Pflichtverletzungen), ist auf den vertragstypischen, vorhersehbaren Schaden begrenzt. Die
vorstehende Haftungsbeschränkung gilt nicht für unsere Haftung wegen vorsätzlichen Verhaltens oder grober
Fahrlässigkeit, für garantierte Beschaffenheitsmerkmale, wegen Verletzung des Lebens, des Körpers oder der
Gesundheit oder nach dem Produkthaftungsgesetz.

10. Eigentumsvorbehalt

a. Gelieferte Gegenstände bleiben bis zur vollen Bezahlung der Vergütung Eigentum des Auftragnehmers.

b. Der Auftraggeber ist verpflichtet, Pfändungen der Eigentumsvorbehaltsgegenstände dem Auftragnehmer
unverzüglich schriftlich anzuzeigen und die Pfandgläubiger von dem Eigentumsvorbehalt zu unterrichten. Der
Auftraggeber ist nicht berechtigt, die ihm unter Eigentumsvorbehalt gelieferten Gegenstände zu veräußern, zu
verschenken, zu verpfänden oder zur Sicherheit zu übereignen.

c. Erfolgt die Lieferung für einen vom Auftraggeber unterhaltenen Geschäftsbetrieb, so dürfen die Gegenstände
im Rahmen einer ordnungsgemäßen Geschäftsführung weiter veräußert werden. In diesem Falle werden die
Forderungen des Auftraggebers gegen den Abnehmer aus der Veräußerung bereits jetzt in Höhe des
Rechnungswertes des gelieferten Vorbehaltsgegenstandes dem Auftragnehmer abgetreten. Bei
Weiterveräußerung der Gegenstände auf Kredit hat sich der Auftraggeber gegenüber seinem Abnehmer das
Eigentum vorzubehalten. Die Rechte und Ansprüche aus seinem Eigentumsvorbehalt gegenüber seinem
Abnehmer tritt der Auftraggeber hiermit an den Auftragnehmer ab.

d. Werden Eigentumsvorbehaltsgegenstände als wesentliche Bestandteile in das Grundstück des
Auftragsgebers eingebaut, so tritt der Auftraggeber schon jetzt die aus einer Veräußerung des Grundstückes
oder von Grundstücksrechten entstehenden Forderungen in Höhe des Rechnungswertes der
Eigentumsvorbehaltsgegenstände mit allen Nebenrechten an den Auftragnehmer ab. Werden die
Eigentumsvorbehaltsgegenstände vom Auftraggeber bzw. im Auftrag des Auftraggebers als wesentliche
Bestandteile in das Grundstück eines Dritten eingebaut, so tritt der Auftraggeber schon jetzt gegen den Dritten
oder den, den es angeht, etwa entstehende Forderungen auf Vergütung in Höhe des Rechnungswertes der
Eigentumsvorbehaltsgegenstände mit allen Nebenrechten an den Auftragnehmer ab. Bei Verarbeitung,
Verbindung und Vermischung der Vorbehaltsgegenstände mit anderen Gegenständen durch den Auftraggeber
steht dem Auftragnehmer ein Miteigentum an der neuen Sache zu im Verhältnis des Rechnungswertes der
Vorbehaltsgegenstände zum Wert der übrigen Gegenstände. Soweit die Liefergegenstände wesentliche
Bestandteile des Grundstückes geworden sind, verpflichtet sich der Auftraggeber bei Nichteinhaltung
vereinbarter Zahlungstermine, dem Auftragnehmer die Demontage der Gegenstände, die ohne wesentliche
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Beeinträchtigung des Baukörpers ausgebaut werden können, zu gestatten und ihm das Eigentum an diesen
Gegenständen zurück zu übertragen. Die Demontage und sonstige Kosten gehen zu Lasten des Auftraggebers.

11. Technische Hinweise

a. Der Auftraggeber wird darauf hingewiesen, dass seinerseits Wartungsarbeiten durchzuführen sind,
insbesondere: Beschläge und gängige Bauteile sind zu kontrollieren und evtl. zu ölen oder zu fetten. Diese
Arbeiten gehören nicht zum Auftragsumfang, wenn nicht ausdrücklich anders vereinbart.

b. Unterlassene Wartungsarbeiten können die Lebensdauer und Funktionstüchtigkeit der Bauteile
beeinträchtigen, ohne dass hierdurch Gewährleistungsansprüche gegen den Auftragnehmer entstehen.

c. Elektroinstallationen, Malerarbeiten, Maurerarbeiten, Spenglerarbeiten und Rigipsarbeiten, usw. sind nicht in
unseren Leistungen enthalten, wenn diese nicht separat schriftlich im Angebot oder in der Auftragsbestätigung
aufgelistet sind.

d. Verbindlich für Ausführungen (Proportionen, Holzstärken, usw.) sind Vermerke, Notizen in Skizzen und
Zeichnungen. Bei unvermaßten Zeichnungen und Skizzen überlässt der Auftraggeber dem Auftragnehmer die
Gestaltungsfreiheit.

e. Unwesentliche, zumutbare Abweichungen in den Abmessungen und Ausführungen (Farbe und Struktur),
insbesondere bei Nachbestellungen, bleiben vorbehalten, soweit diese in der Natur der verwendeten Materialien
(Massivhölzer, Furniere) liegen und üblich sind. Die Struktur und Farbe der zu verarbeitenden Hölzer sind
naturbedingt unterschiedlich, deshalb sind Äste, Holzrisse, Spannungen und Unregelmäßigkeiten zu tolerieren,
weil Sie typische Merkmale von Massivholz bzw. Furnieren sind.

12. Entwürfe / Zeichnungen An Kostenvoranschlägen, Entwürfen, Zeichnungen und
Berechnungen behält sich der Auftragnehmer seine Eigentums- und Urheberrechte vor. Sie
dürfen ohne seine Zustimmung weder genutzt, vervielfältigt oder dritten Personen zugänglich
gemacht werden. Sie sind im Falle der Nichterteilung des Auftrages unverzüglich
zurückzugeben.

13. Bildrechte

a. Der Auftraggeber erteilt dem Auftragnehmer das Recht von seinen Leistungen Bilder zu machen und erteilt
die Rechte an diesen Bildern dem Auftragnehmer. Dieser darf die Bilder zu Werbezwecken ohne Nennung von
Namen und genauen Adressen für Werbezwecke verwenden.

b. Der Auftraggeber erteilt dem Auftragnehmer das Recht die personenbezogenen Daten des Auftraggebers in
seinem Unternehmen zu verarbeiten und auch zu werblichen Zwecken zu nutzen.

14. Kündigung

a. Dem Kunden steht ein jederzeitiges Kündigungsrecht zu.

b. Kündigt der Kunde den Vertrag, so hat er die bis dahin ausgeführten Arbeiten und Kosten, einschließlich der
Aufwendungen für bestellte und bereits beschaffte Ersatzteile, sowie den entgangenen Gewinn zu bezahlen,
wenn und soweit die Kündigung nicht auf Umständen beruht, die die Mair Gebäudetechnik zu vertreten hat.

c. Nach der Kündigung legt die Mair Gebäudetechnik Rechnung und erstellt hierfür insbesondere auch eine
nachvollziehbare Kostenaufstellung und sendet diese dem Kunden zum Ausgleich mit einer darin benannten
Zahlungsfrist zu.

15. Schlussbestimmungen

a. Online-Streitbeilegung gemäß Art. 14 Abs. 1 ODR-VO Die Europäische Kommission stellt eine Plattform zur
Online-Streitbeilegung (OS) bereit, die Kunden unter http://ec.europa.eu/consumers/odr/ finden. In diesem
Zusammenhang sind wir gesetzlich verpflichtet, auf unsere E-Mail-Adresse hinzuweisen. Diese lautet:
info@mair-haustechnik.de Mair Gebäudetechnik ist nicht bereit oder verpflichtet, an einem
Streitbeilegungsverfahren vor einer Verbraucherschlichtungsstelle teilzunehmen.

b. Nach Entstehen einer Streitigkeit zwischen Mair Gebäudetechnik und einem Verbraucher-Kunden, die nicht
durch Verhandlungen mit dem Verbraucher-Kunden, zum Beispiel im Rahmen unseres
Kundenbeschwerdesystems beigelegt werden konnte, können Verbraucher-Kunden grundsätzlich die für
allgemeine Verbraucherprobleme zuständige Allgemeine Verbraucherschlichtungsstelle des Zentrums für
Schlichtung e. V. kontaktieren. KONTAKT: Allgemeine Verbraucherschlichtungsstelle des Zentrums für
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Schlichtung e.V. Straßburger Straße 8 7694 Kehl am Rhein mail@verbraucher-schlichter.de Telefon: 07851 /
795 79 40 Fax: 07851 / 795 79 41 3.

c. Mair Gebäudetechnik hat sich keinem Verhaltenskodex unterworfen.

d. Gegenüber Unternehmern wird als Gerichtsstand der Sitz von Mair Gebäudetechnik vereinbart.

e. Es gilt deutsches Recht unter Ausschluss des UN-Kaufrechts. Diese Rechtswahlvereinbarung führt gemäß
Art. 6 Abs. 2 der Verordnung Nr. 593/2008 („Rom-I“) nicht dazu, dass einem Verbraucher der Schutz entzogen
wird, den ihm das zwingende Verbraucherrechts des Staates gewährt, in dem er seinen gewöhnlichen Aufenthalt
hat, sofern die Mair Gebäudetechnik ihre berufliche oder gewerbliche Tätigkeit in diesem Staat ausübt, oder eine
solche Tätigkeit auf irgend einer Weise auf diesen Staat oder auf mehrere Staaten, einschließlich dieses
Staates, ausrichtet und der Vertrag in den Bereich dieser Tätigkeit fällt.

f. Ist der Auftraggeber Kaufmann, eine juristische Person des öffentlichen Rechts oder ein öffentlich-rechtliches
Sondervermögen oder hat er in der Bundesrepublik Deutschland keinen allgemeinen Gerichtsstand, so ist
Gerichtsstand für alle etwaigen Streitigkeiten aus der Geschäftsbeziehung zwischen dem Verkäufer und dem
Auftraggeber nach Wahl des Verkäufers (Nürnberg) oder der Sitz des Auftraggebers. Für Klagen gegen den
Verkäufer ist in diesen Fällen jedoch (Nürnberg) ausschließlicher Gerichtsstand. Zwingende gesetzliche
Bestimmungen über ausschließliche Gerichtsstände bleiben von dieser Regelung unberührt.

g. Die Beziehungen zwischen dem Verkäufer und dem Auftraggeber unterliegen ausschließlich dem Recht der
Bundesrepublik Deutschland.

h. Das Übereinkommen der Vereinten Nationen über Verträge über den internationalen Warenkauf vom 11. April
1980 (CISG) gilt nicht. Soweit der Vertrag oder diese Allgemeinen Lieferbedingungen Regelungslücken
enthalten, gelten zur Ausfüllung dieser Lücken diejenigen rechtlich wirksamen Regelungen als vereinbart,
welche die Vertragspartner nach den wirtschaftlichen Zielsetzungen des Vertrages und dem Zweck dieser
Allgemeinen Lieferbedingungen vereinbart hätten, wenn sie die Regelungslücke gekannt hätten.

i. Hinweis: Der Auftraggeber nimmt davon Kenntnis, dass der Verkäufer Daten aus dem Vertragsverhältnis nach
§ 28 Bundesdatenschutzgesetz zum Zwecke der Datenverarbeitung speichert und sich das Recht vorbehält, die
Daten, soweit für die Vertragserfüllung erforderlich, Dritten (z.B. Versicherungen) zu übermitteln.

Informationen zur Datenerhebung gemäß Artikel 13 DSGVO

Die Firma Mair Gebäudetechnik, Dorfäcker 1a, 91086 Aurachtal, Inhaber: Patrick Mair, erhebt Ihre Daten zum
Zweck der Vertragsdurchführung, zur Erfüllung ihrer vertraglichen und vorvertraglichen Pflichten sowie zur
Direktwerbung. Die Datenerhebung und Datenverarbeitung ist für die Durchführung des Vertrags erforderlich und
beruht auf Artikel 6 Abs. 1 b) DSGVO. Eine Weitergabe der Daten an Dritte findet nicht statt. Die Daten werden
gelöscht, sobald sie für den Zweck ihrer Verarbeitung nicht mehr erforderlich sind. Ich willige ein, dass meine
personenbezogenen Daten zur Kommunikation bezüglich der Vorbereitung, Durchführung oder Abrechnung von
handwerklichen Leistungen unter Nutzung des Instant-Messaging- Dienstes „WhatsApp“ der WhatsApp Ireland
Limited, 4 Grand Canal Square, Grand Canal Harbour, Dublin 2, Irland, verarbeitet. Mir ist bewusst, dass
WhatsApp, Inc. personenbezogene Daten (insbesondere Metadaten der Kommunikation) erhält, die auch auf
Servern in Staaten außerhalb der EU (z.B. USA) verarbeitet werden. Diese Daten gibt WhatsApp an andere
Unternehmen innerhalb und außerhalb der Facebook-Unternehmensgruppe weiter. Weitere Informationen enthält
die Datenschutzrichtlinie von WhatsApp (https://www.whatsapp.com/legal/#privacy-policy). Mair Gebäudetechnik
hat weder genaue Kenntnis noch Einfluss auf die Datenverarbeitung durch die WhatsApp, Inc. WhatsApp ist unter
dem Privacy-Shield-Abkommen
(https://www.privacyshield.gov/participant?id=a2zt0000000TSnwAAG&status=Active) zertifiziert und bietet
hierdurch eine Garantie, das europäische Datenschutzrecht einzuhalten. Mir ist bewusst, dass ich diese
Einwilligung jederzeit ohne Angabe von Gründen für die Zukunft widerrufen kann. Sie haben das Recht, der
Verwendung Ihrer Daten zum Zweck der Direktwerbung jederzeit und ohne Angaben von Gründen zu
widersprechen. Zudem sind Sie berechtigt, Auskunft der bei uns über Sie gespeicherten Daten zu beantragen
sowie bei Unrichtigkeit der Daten die Berichtigung oder bei unzulässiger Datenspeicherung die Löschung der
Daten zu fordern. Sie können uns in Datenschutzangelegenheiten unter info@mair-haustechnik.de oder unter
09132/7497527 erreichen. Ihnen steht des Weiteren ein Beschwerderecht bei der Aufsichtsbehörde zu.

Preise

Im Folgenden sind unsere Preise aufgeführt, mit Ihrer Unterschrift erkennen Sie diese an. Eine AW (Arbeitswert)
entspricht 10 Minuten. Die An-, Abfahrts- und Rüstzeit wird entsprechend in Arbeitswerten abgerechnet.
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Mair Gebäudetechnik
Inhaber: Patrick Mair
Dorfäcker 1a, 91086 Aurachtal
Tel. 09132 / 74 97 5-27  ·  Fax 09132 / 74 97 5-28

info@mair-haustechnik.de
www.mair-gebäudetechnik.de

Handwerkskammer Mittelfranken  ·  USt-ID: DE 415 398 098

Die Preise verstehen sich exklusive MwSt.

Kundendienstmonteur: 74,50 € pro Stunde (1 AW = 12,42 €)

Monteur: 72,50 € pro Stunde (1 AW = 12,08 €)

Helfer: 63,00 € pro Stunde (1 AW = 10,50 €)

Auszubildender: 45,00 € pro Stunde (1 AW = 7,50 €)

An- und Abfahrtszeit Werkstattwagen: 90,00 € pro Stunde (1 AW = 15,00 €)
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